
Du, Gott
bist das Licht, bist die Stimme,
damit ich die Spur nicht verliere,
damit ich an Kreuzungen des 
Lebens Entscheidungen wage.
Amen

(Gebetstext: Maike Rosen)

Welchen Glaubensfragen 
gehe ich als Suchender 
oder als Suchende nach? 
Auf welche Zeichen der 
Zeit reagiere ich an 
meinen Kreuzungen des 
Lebens? Welche Ent-
scheidungen wage ich?

Vertrauensvoll darf ich 
die Kreuzungen auf 

meinen Wegstrecken in Verbunden-
heit mit Gott wagen, denn…

… «Die Hoffnung aber lässt nicht 
zugrunde gehen;
denn die Liebe Gottes ist ausge­
gossen in unsere Herzen 
durch den Heiligen Geist, der uns 
gegeben ist.»
(Brief des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Rom 5,5)

Stefanie Hummel
Leitung Katechese

Und Sie, was denken Sie?
Würden Sie einen Kirchenblattartikel 
lesen, der nur aus Fragen besteht? 
Wären Sie neugierig, ob es möglich ist, 
einen ganzen Text nur fragend zu 
füllen? Was für Fragen würden Sie 
erwarten? Würden Sie diese einfach 
durchlesen oder sich Zeit nehmen, auch 
Antworten zu finden? Und was haben 
die Fragen mit dem bevorstehenden 
Pfingstfest zu tun?

Wie ging Kirche damals?
Wie haben sich wohl damals die Jüngerin-
nen und Jünger gefühlt, als Jesus nach sei-
ner Himmelfahrt nicht mehr bei ihnen war? 
Was mag in ihnen vorgegangen sein, als sie 
plötzlich zusammen waren und die Kraft 
des Heiligen Geistes am ersten Pfingstfest 
gespürt haben? Wie haben sich die ver-
schiedenen Menschen – Frauen und Män-
ner – organisiert und die christliche Bot-
schaft gelebt? Wie haben sie Jesu Auftrag 
in ihren Alltag integriert? Waren sie from-
mer als wir heute? Oder handelten sie ein-
fach nur gemäss der Nächstenliebe, unge-
achtet ihres Amtes, ihres Geschlechts, ihres 
Berufes und ihrer Lebenserfahrung? 

Wie geht Kirche heute?
Wie spüren Sie heute den Heiligen Geist in 
Ihrem Alltag, im Privatleben, im Beruf und 
in der Freizeit? In welchen Momenten sind 
Sie froh um den Beistand Gottes? Wann 
brauchen Sie Weisheit, Einsicht, Rat, 
Erkenntnis, Stärke, Frömmigkeit und Got-
tesfurcht?
Würden diese sieben Gaben des Heiligen 
Geistes der Kirche von heute auch gut tun? 
In welchen Momenten spüren Sie Gottes 
Geist heute in der Kirche? Spüren Sie die 
göttliche Kraft nur im Gottesdienst am 
Sonntagmorgen? Hilft Ihnen die Ruach 
beim Danken und Bitten im Gebet? Oder 
ist Kirche auch die Gemeinschaft, die sich 
versammelt und das Leben in einer wert-

schätzenden Atmosphäre feiert – ganz egal 
ob am Lagerfeuer, in der Schule, im Café 
oder auf der Firmreise nach München? 
Geht Kirche heute nur noch mit dem Papst, 
den Bischöfen, den Priestern, den Pfarre-
rinnen oder würde ohne sie gar nichts feh-
len? Inwiefern entspricht die Kirche heute 
dem, was Jesus damals wollte? Und was 
müsste sich ändern, damit die Institution 
Kirche die Frohe Botschaft nicht nur pre-
digt, sondern auch lebt? 

Und wie geht Kirche morgen? 
Wussten Sie, dass Pfingsten auch als 
«Geburtstag der Kirche» bezeichnet wird? 
Wie würden Sie diesen Geburtstag dieses 
Jahr feiern? Ist Ihnen überhaupt zum Fei-
ern zumute? Was macht Sie traurig und 
ängstlich, wenn Sie an die Kirche denken? 
Welche Baustellen muss die Kirche von 
heute angehen, um auch morgen noch Kir-
che mit den und für die Menschen zu sein? 
Kümmert sich die Kirche genug um die 
Menschen, die am Rand der Gesellschaft 
leben und die Jesus ins Zentrum seines 
Handels und seiner Botschaft gesetzt hat? 
Kann es sich die Kirche erlauben, weiterhin 
in verschiedene Konfessionen aufgesplit-
tert zu sein? Was würde Jesus sagen, wenn 
er sehen würde, wie hierarchisch struktu-
riert die Kirche mittlerweile ist? Hat die 
katholische Kirche Zukunft, wenn sie auf 
die Weihe fähiger Menschen wegen ihres 
Geschlechts verzichtet? Warum setzt die 
Kirche noch immer so sehr auf die Einfar-
bigkeit, obwohl der Regenbogen, auch als 
Zeichen des Bunds zwischen Gott und uns 
Menschen, und allen Farben des Lebens 
Platz bietet? Auf welche Zeichen der Zeit 
muss die Kirche sofort reagieren, um wie-
der Freude und Hoffnung zu spenden?
Hoffen Sie auch, dass dank Pfingsten und 
der Geistkraft Gottes mehr Antworten als 
Fragen bleiben? Und Sie, was tun Sie? 

Martin Buck, Jugendseelsorger 
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Erwachsene

Mittwoch, 8. Juni
19:00	 Gesprächskreis
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Therese Wihler-Scholl

64plus

Donnerstag, 9. Juni
14:30	 Bewegung, Sport und Training mit 

Beatrix Steiner
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Doris Kümin / ohne Anmeldung

Vorschau

Gottesdienste
Samstag, 11. Juni
10:00	 Fiire mit de Chliine – Sommer  

«Besonderssein» ist ein Geschenk
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Simone Mettler
	 Musik: Patrick Mettler
	 Anmeldung bis Freitag, 10. Juni, 

hier auf der Homepage über das 
Online-Anmeldeformular.

Sonntag, 12. Juni
10:00	 Konfirmationsgottesdienst Gruppe 2
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Klaus Henning Müller
	 Musik: Alexander Seidel

Jugend und Familie
Samstag, 11. Juni
13:00	 escape active – Wanted Mr. X
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon, 

Parkplatz / Angebot ab 1. Oberstufe
	 Wer ist Mr. X? Auf der Verfolgungs-

jagd auf dem ZVV-Netz legt die 
escape-active-Gruppe Spuren, 
damit der 5liber-Club Mr. X finden 
kann. Mitnehmen: Fr. 10.–,  
Getränk und Sonnenschutz. 
Anmeldung bis 10. Juni.

14:00	 5liber-Club – Wanted Mr. X 
	 Ref. Kirchgemeindehaus 

Pfäffikon, Parkplatz
	 Angebot für 5. & 6. Primarklasse
	 Wer ist Mr. X? Auf der Verfolgungs-

jagd auf dem ZVV-Netz legt die 
escape-active-Gruppe Spuren, 
damit der 5liber-Club Mr. X finden 
kann. Mitnehmen: Fr. 10.–,  
Getränk und Sonnenschutz. 
Anmeldung bis 10. Juni.

Erwachsene
Montag, 13. Juni
19:00	 Projektchor Höfe – Chorprobe 

Herbstkonzert von J. Haydns  
Stabat Mater.

	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Kirchenmusiker Alexander Seidel

Gottesdienste

Sonntag, 5. Juni
10:00	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 

und anschliessendem Apéro;  
mit Kirchenbus-Shuttle

	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Thema: Die Kraft von oben beruft 

uns! / Text: Apg 1, 1–14
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Martin-Ulrich Brunner

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Höfe

www.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Rahima U. Heuberger 
Telefon 044 784 05 14 
rahima.heuberger@refkirchehoefe.ch
Pfarrer Klaus Henning Müller 
Telefon 055 410 10 02 
klaushenning.mueller@refkirchehoefe.ch
Pfarrerin Inge Rother-Schmid 
Telefon 077 430 17 00 
inge.rother@refkirchehoefe.ch
Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30–11:30 Uhr / 14:00–16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungenund Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 4.–10. Juni  
Pfarrerin Inge Rother-Schmid

Ausflug 64plus
Mittwoch, 22 Juni
Der Tagesausflug führt uns zur Trauffer 
Erlebniswelt in Hofstetten b. Brienz. Mit 
dem Car fahren wir nach Hofstetten, ein 
etwas verträumtes, wunderschönes Dorf 
ganz nah am Brienzersee und am Fuss  
der schönsten Berge der Schweiz. Von 
hier kommt sie, die kultige Holzkuh mit 
den roten Flecken. Bei einem Erlebnis-
rundgang erfahren Sie alles über 
Geschichte und Tradition dieser Holz-
kuh. Kommen Sie mit auf unseren Aus-
flug, wir bieten einen kurzweiligen Auf-
enthalt mit einem feinen Mittagessen 
und eindrücklichen Momenten.
Abfahrtszeiten auf unserer Homepage.
Kosten pro Person Fr. 40.–. Pro Senec-
tute des Kantons Schwyz unterstützt in 
verdankenswerter Weise diesen Ausflug 
mit einem Beitrag. 
Anmeldung bis Freitag, 17. Juni, mit dem 
Formular auf unserer Hompage: www.ref-
kirchehoefe.ch oder Tel. 055 416 03 36.
Wir freuen uns, wenn wir Sie zu unserem 
Ausflug begrüssen dürfen. Es können auch 
Personen mit Rollator teilnehmen.

Doris Kümin und 
Pfarrer Klaus Henning Müller

Sommerlager 2022 in Engi GL 
Sonntag, 17. Juli, bis Samstag, 23. Juli
Für Kinder der 4., 5. und 6. Primarklasse 
(konfessionsneutral).
Unter dem Motto «Walt Disney pre-
sents» hat das Leiterteam acht abwechs-
lungsreiche Tage vorbereitet. Mit Spiel, 
Theater, Sport und Spass durchquerst du 
viele Disney-Abenteuer. Komm doch mit 
und melde dich an auf unserer Home-
page bis Donnerstag, 16. Juni.

Jugendgottesdienst
Freitag, 24. Juni,
18:00–18:45 Uhr 
Ref. Kirche Wollerau in Wilen 
«Nach der Pause – geht es weiter»
Für Schülerinnen und Schüler der 6. Pri-
marklasse und 1./2. Oberstufe.
Dieser Jugendgottesdienst bildet die 
Brücke zwischen 6. Klasse und 1. Ober-
stufe. Er gibt Gelegenheit, zurück- und 
vorwärtszuschauen, danke zu sagen für 
das Vergangene und Neues kennenzu
lernen.

Kirchenbus 
Sonntag, 5. Juni
09:25 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
09:30 Dorfplatz Pfäffikon, Metzgerei Egli
09:35 Huobstrasse vor dem Tertianum
09:40 vor der kath. Kirche Freienbach
09:40 Bushaltestelle Eulen
Ohne Voranmeldung!
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Gottesdienste

Samstag, 4. Juni
Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00	 eucharistische Anbetung, 

anschliessend Rosenkranzgebet  
mit Beichtgelegenheit

09:00	 hl. Messe
18:00	 bis 18:30  Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 5. Juni
Pfingsten
09:30	 Festgottesdienst, musikalisch 

begleitet vom Kirchenchor

Montag, 6. Juni
Pfingstmontag
09:30	 Hauptgottesdienst		

Dienstag, 7. Juni
19:00	 Werktagsmesse

Freitag, 10. Juni
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse

Samstag, 11. Juni
18:00	 bis 18:30  Beichtgelegenheit
19:00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 12. Juni
Dreifaltigkeitssonntag
09:30	 Hauptgottesdienst, musikalisch 

begleitet vom Kirchenchor Triesen

Mitteilungen

Opfer 
4./5. und 6. Juni: Spitex Höfe
Die Spitex Höfe pflegt und betreut Men-
schen bei Krankheit, Unfall, nach einem 
Spitalaufenthalt, Behinderung, bei Mutter-
schaft, nachlassenden Kräften, schwierigen 
Lebenssituationen, bei psychischer Erkran-
kung und am Lebensende zu Hause. Die 
Leistungen der Spitex Höfe können alle 
Einwohner von Feusisberg, Freienbach und 
Wollerau in Anspruch nehmen.
11. und 12. Juni: Oremus-Kapelle Zürich
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Frauengemeinschaft Feusisberg
Dienstag, 21. Juni 
(Achtung: neues Datum)
Seniorenausflug
Dienstag, 21. Juni
«achtsam um acht» – Meditation mit 
Weitsicht, Birrenstrasse 30, Schindellegi
Freitag, 24. Juni
Firabig-Märt Schindellegi, Maihofareal, 
17:00–20:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.fg-feusisberg.ch

Feusisberg, St. Jakob

Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37, 8835 Feusisberg 
Telefon 044 784 04 63 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
jeweils Montag von 09:00–12:00 Uhr

Pikett-Telefon für Notfälle:  
077 503 32 12

Pfarradministrator: Dr. Andreas Fuchs
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.ch

Auf Empfang bleiben
Gottes Geist weht, wo er will.
Doch nur, wenn ich will,
kann er auch in mir wirken.
Unvermutet sucht er mich auf:
in einem Menschen,
einem Wort, einem Ereignis.
Die verschlüsselte Botschaft
offenbart sich mir manchmal
erst auf den zweiten Blick.
Nur wenn ich wach bin,
offen, bereit, die Botschaft zu hören,
wird sie mich auch erreichen.
Wird sie mich erreichen?
© Gisela Baltes

Dank strahlendem Auffahrtswetter 
fand nach dem Gottesdienst tradi-
tionellerweise die Bittprozession 
mit dem Segen der Felder, Flure und 
des Waldes statt.

Die letzte Maiandacht des Marien-
monats wurde musikalisch umrahmt 
von der Zithergruppe «Zürisee» 
und dem Jodelgesang von Vroni 
Fleischmann.

Allen, die mitgeholfen und zu den 
besonderen Andachten beigetragen 
haben, vor allem auch allen Mit
feiernden, ein herzliches Danke-
schön.

Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
Samstag, 11. Juni
Treffpunkt zur Sternwallfahrt:
03:45 Uhr Kirchentreppe Wollerau
04:00 Uhr Kirchentreppe Pfäffikon
04:15 Uhr Kirchentreppe Schindellegi
04.15 Uhr Kirchentreppe Feusisberg
07:30 Uhr Gottesdienst im Oratorium
(Eingang in der Klosterkirche vorne
links, dann Treppe hoch)
Auto-, Zug- und Velofahrer sind eingela-
den, direkt zum Gottesdienst zu kommen.
Anschliessend gemeinsames Morgen
essen im Hotel Drei Könige. 
Gutes Schuhwerk, Regenschutz, Verpfle-
gung für unterwegs und die Organisa-
tion der Heimkehr (bspw. Zugbillett) sind 
Sache der Pilger. Kinder sind mit einer 
Begleitperson herzlich willkommen. 
Anmeldungen bitte bis 8. Juni mit 
Angabe des Startortes telefonisch an das 
Sekretariat SSR Berg: 044 787 01 70.
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Wege, begleiten Schritt für Schritt und bie-
ten Hilfe und Freundschaft an. Konkret: 
Warme Mahlzeiten, Grundnahrungsmittel, 
Hygieneartikel, medizinische Versorgung, 
Integration, Hilfe bei der Stellensuche, 
Deutschkurse, bedingungslose Annahme, 
Gemeinschaft und Freundschaft.
Wir empfehlen Ihnen diese Kollekte und 
danken herzlich für jede Spende.

Chilekafi
Pfingstsonntag, 5. Juni 2022
nach dem Gottesdienst
im Gemeinschaftszentrum Freienbach

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Pfarreiratsteam Freienbach.

Der Reinerlös geht an das Pfarreiprojekt
Stiftung Pro Pallium

Mittwoch, 8. Juni
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 9. Juni
14:30	 Rosenkranz in Freienbach
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 10. Juni
09:00	 Messfeier in Freienbach

Samstag, 11. Juni
Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
07:30	 Messfeier im Oratorium des 

Klosters Einsiedeln
17:30	 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 12. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Alice Müller- 

Düggelin, Wilen, und Stiftsjahrzeit 
für Friedrich und Anna Jäger-
Fuchshuber, Zürich.

11:00	 Messfeier in Bäch
14:30	 Festgottesdienst zur Firmung in 

Freienbach

Mitteilungen

Kollekte 
Am Samstag/Sonntag/Montag, 4.–6. Juni, 
nehmen wir die Kollekte für «Incontro» 
auf. Der Verein bietet niederschwellige, 
aufsuchende Gassenarbeit – nahe bei den 
Menschen an. Seit 2017 tragen viele Frei-
willige mit Pfarrer Karl Wolf und Schwes-
ter Ariane die tägliche Gassenarbeit im 
Züricher Langstrassenquartier. Der Verein 
«Incontro» wurde 2001 von Schwester 
Ariane Stocklin gegründet. Er setzt sich für 
Menschen in seelischer, sozialer, materiel-
ler und physischer Not ein. Der Kern ihrer 
Arbeit besteht in der Förderung und Ermög-
lichung von Begegnung (= ital. «incontro») 
und Freundschaft, aus der die konkrete 
Hilfe erwächst. Sie begleiten und unterstüt-
zen Menschen am Rande unserer Gesell-
schaft: Bedürftige, Obdachlose, Sucht-
kranke, Männer und Frauen im Milieu und 
in Not geratene Familien. Sie begegnen und 
hören zu, kommen ins Gespräch und suchen 

Gottesdienste

Freitag, 3. Juni – Herz-Jesu-Freitag
09:00	 keine Messfeier in Freienbach
19:30	 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 4. Juni
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 5. Juni – Pfingstsonntag
09:15	 Festgottesdienst in Freienbach, 

mitgestaltet durch den Kirchenchor
	 Stiftsjahrzeit für Johanna Meier, 

Wilen.
	 Nach dem Gottesdienst «Chilekafi» 

im Gemeinschaftszentrum Freien-
bach.

11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 6. Juni – Pfingstmontag
09:15	 Messfeier in Freienbach
14:15	 Rosenkranz in der Kapelle Wilen

Freienbach, St. Adelrich

Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47, 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18  
Fax 055 410 18 82 
pfarramt.freienbach@swissonline.ch 
www.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag 
09:00–12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: 
Pfarradministrator: Miroslaw Golonka 
Tel. 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@swissonline.ch

Urs Zihlmann, mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 
u.zihlmann@swissonline.ch

Pfingstsonntag 
Festgottesdient in Freienbach
Der Kirchenchor Freienbach führt unter 
der Leitung von Susanne Brenner die 
Missa Nr. 1, eine Missa brevis in F, von 
Joseph Haydn (1732–1809) auf. Vermut-
lich hat Joseph Haydn selbst zusammen 
mit seinem Bruder die Solopartien 
gesungen.
Die Sopranistinnen Norma Widmer und 
Béatrice Haemig singen in der Pfingst-
messe die Solopartien. Die Solistinnen 
werden auch das Offertorium «Sub tuum 
praesidium» in der wunderbaren Verto-
nung von W. A. Mozart erklingen lassen.

Es musizieren mit dem Kirchenchor: 
Diana Maria Turcu und Cosima Bodien, 
Violinen; Simone Höfliger, Cello; Cata-
lina Lluvia Paredes, Kontrabass; Simon 
und Fiorin Scheiwiller, Hörner; Mark 
Römer, Orgel.

Chilekafi
Pfingstsonntag, 5. Juni
nach dem Gottesdienst

im Gemeinschaftszentrum  
Freienbach

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Pfarreiratsteam Freienbach

Der Reinerlös geht an das Pfarreiprojekt
Stiftung Pro Pallium.

Rückblick Flurgottesdienst bei der Stockerkapelle an Auffahrt
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Samstag, 11. Juni
04:00	 Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln, 

Treffpunkt: Kirchentreppe Pfäffikon
19:00	 KEINE Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
10:30	 Eucharistiefeier
14:30	 Eucharistiefeier, Kroaten-Mission
19:00	 Rosenkranz

Gottesdienste – Hurden	

Sonntag, 5. Juni – Pfingsten
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Montag, 6. Juni – Pfingstmontag
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius

Sonntag, 12. Juni – Dreifaltigkeitssonntag
10:30	 Eucharistiefeier, Heim St. Antonius 

Mitteilungen	

Kollekte – Kantonaler Frauenbund  
Schwyz (KFS)
Der Verein bezweckt die Förderung, Wah-
rung und Vertretung der Interessen christ-
lich orientierter Frauenorganisationen und 
Frauen in Gesellschaft, Staat und Kirche. 
Der Verein ist parteipolitisch unabhängig. 
Als Dachverband besteht er vor allem aus 
den jeweiligen Ortsvereinen und Organisa-
tionen, die Mitglieder des Vereins KFS sind. 
Der Fonds Frauen in Not hilft, wenn 
Frauen bei unvorhersehbaren Ereignissen 
in finanzielle Not geraten. Die Not von 
Frauen hat viele Gesichter.

Am Wochenende feiern wir Pfingsten
Pfingsten ist ein christliches Fest. Es wird 
sieben Wochen nach Ostersonntag zum 
Abschluss der Osterzeit gefeiert. An Pfings-
ten feiern die Christen das von Jesus Chris-
tus angekündigte Kommen des Heiligen 
Geistes. 

Voranzeigen   

Herzliche Einladung zum Kreistanzen
Interessierte, bewegungsfreudige Frauen 
und Männer sind jeweils am Montag,  
13. und 27. Juni, von 14:00–15:30 Uhr  
herzlich eingeladen, im Pfarreisaal der 
Pfarrei St. Meinrad teilzunehmen. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig. Kosten pro 
Anlass Fr. 15.–. 
Anmeldungen und weitere Informationen: 
Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin, 
Tel. 055 410 22 65 oder 
pfarrei-pf-arndgen@swissonline.ch

Pfäffikon, St. Meinrad

Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 
pfarramt.pfaeffikon@swissonline.ch 
www.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag 
08:00–12:00 / 13:30–18:00 Uhr 
(Nachmittags nur telefonisch und per Mail) 
Donnerstagnachmittag geschlossen

Gottesdienste – Pfarrkirche

Kollekte 
Kantonaler Frauenbund Schwyz (KFS)

Freitag, 3. Juni
19:30	 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 4. Juni
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 5. Juni – Pfingsten
09:15	 Eucharistiefeier, Italienische 

Mission, Schlosskapelle
10:30	 Eucharistiefeier  

mitgestaltet durch den Kirchenchor 
Pfäffikon	

19:00	 Rosenkranz

Montag, 6. Juni – Pfingstmontag
10:30	 Eucharistiefeier

Dienstag, 7. Juni
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend 

Rosenkranz

Mittwoch, 8. Juni
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum 

Roswitha 

Donnerstag, 9. Juni
09:00	 Eucharistiefeier 

Liebe Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klasse 
Wir laden dich am Freitag, 10. Juni, von 
17:00 –21:00 Uhr ein zum Monopoly. 
Anmeldung bei Petra Wohlwend, 
Jugendseelsorgerin, Tel. 078 664 12 06 
(SMS/WhatsApp) oder petra.wohlwend@
hispeed.ch.

Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
Samstag, 11. Juni
Treffpunkt zur Sternwallfahrt:
03:45 Uhr Kirchentreppe Wollerau
04:00 Uhr Kirchentreppe Pfäffikon
04:15 Uhr Kirchentreppe Schindellegi
04.15 Uhr Kirchentreppe Feusisberg
07:30 Uhr Gottesdienst im Oratorium
(Eingang in der Klosterkirche vorne
links, dann Treppe hoch)
Auto-, Zug- und Velofahrer sind eingela-
den, direkt zum Gottesdienst zu kommen.
Anschliessend gemeinsames Morgen
essen im Hotel Drei Könige. 
Gutes Schuhwerk, Regenschutz, Verpfle-
gung für unterwegs und die Organisa-
tion der Heimkehr (bspw. Zugbillett) sind 
Sache der Pilger. Kinder sind mit einer 
Begleitperson herzlich willkommen. 
Anmeldungen bitte bis 8. Juni mit 
Angabe des Startortes telefonisch an 
das Sekretariat SSR Berg: 044 787 01 70.

Strickkreis der Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft Pfäffikon lädt 
alle Interessierten ein zum gemeinsamen 
Stricken. Wir treffen uns am Donners-
tag, 9. Juni, von 13:30 bis 16:00 Uhr im 
Turmstübli. Für nähere Auskunft steht 
Ihnen gerne Madlen Molinari, 
Tel. 055 410 34 49, zur Ver
fügung.

Gottesdienst in der  
Drei-Eidgenossen- 
Kapelle
Am Dienstag, dem 
14. Juni, feiern wir 
um 09:00 Uhr einen 
Gottesdienst. Herz-
lich willkommen.
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10:30 	Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Mina Knobel-Rauchenstein
	 Anita Zolger

11:30	 Wollerau
	 Taufe von
	 Tian Oliver Bielow, Roos- 

strasse 43, Wollerau

Pfingstkollekte
Antoniusheim Hurden
Die St. Antonius-Stiftung setzt sich für 
behinderte, kranke und erholungsbedürf-
tige sowie für sterbende Menschen beider-
lei Geschlechts und jeglicher Konfession 
ein. Dies geschieht insbesondere im Heim 
und Hospiz St. Antonius in Hurden.
Die Stiftung ist gemeinnützig und verfolgt 
keinerlei Erwerbszwecke. Mit den Spenden 
werden Aktivitäten und Anlässe für die 
Bewohnerinnen und Bewohner finanziert, 
um ihren sonst schon schwierigen Alltag, 
geprägt durch Krankheiten und Beeinträch-
tigungen, zu verschönern.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Aus dem Leben der Pfarreien

Gratulationen
06.06. Beeler-Pfyl Agnes	� 80-jährig
07.06. Meister-Stocker Margrith� 80-jährig
10.06. Frei-Winiger Margareta� 85-jährig
Wir wünschen den Jubilarinnen zu ihrem 
Festtag alles Gute und Gottes Segen. 

Ihre Hochzeit feiern
04.06.	Michael und Sabrina Betschart-

Fuchs, Roosstrasse 28b, Wollerau
Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute 
und Gottes Segen.

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

SAMSTAG, 4. Juni
15:00	 Wollerau
	 Hochzeit von
	 Michael und Sabrina Betschart-

Fuchs

PFINGSTEN
Sonntagskollekte: für das Antoniusheim  
in Hurden

SAMSTAG, 4. Juni
17:00	 Wollerau
	 Beicht- und Seelsorgegespräche 

im Beichtstuhl
	
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Stiftsjahrzeit für
	 Walter Kümin-Egger

SONNTAG, 5. Juni
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 musikalisch mitgestaltet wird  

die Eucharistiefeier vom Trio 
Schenkel-Heer

10:30 	Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 musikalisch mitgestaltet von 

Alexandra Horat, Harfe

PFINGSTMONTAG, 6. Juni
Kollekte: für das Antoniusheim in 
Hurden

09:00 	Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

MITTWOCH, 8. Juni
10:00	 Wollerau
	 Beerdigung von 
	 Elisabeth, Josefine Müller-Mächler,
	 Färberstrasse 18, Wollerau

18:00	 Wollerau
	 Rosenkranz – «die Schweiz betet»

DONNERSTAG, 9. Juni
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung

09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 10. Juni
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG

SAMSTAG, 11. Juni
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Dreissigster für
	 Martha-Füchslin-Bürgi
	 Erstjahrzeit für
	 Erwin Bauer-Heinrich
	 Stiftsjahrzeit für
	 Josef und Martha Föllmi-Schmucki

SONNTAG, 12. Juni
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Franz Stössel-Schmid
	 Agatha und Martin Wiget- 

Gämperli
	 Marie und Josef Horat-Nauer

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwoch	 08:30–11:30
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
vorübergehend geschlossen 
Telefonisch und per E-Mail gerne erreichbar
Patrik Brunschwiler, Pfarradministrator 
patrik.brunschwiler@seelsorgeraum-berg.ch 
Joachim Cavicchini, Vikar 
Telefon 044 787 01 70 
Anita Höfer, sozialdiakonische Mitarbeiterin 
Telefon 077 512 85 33
Pikett-Telefon für Notfälle: 079 920 27 65
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Unsere Neugetauften
01.05.	Louisa Victoria und Victoria 

Isabella Aschauer, Schulhaus- 
strasse 19, Schindellegi

08.05. 	Höfliger Mario, Langenweg 2, 
Schindellegi

15.05.	Valentina Seiler, Erlenstrasse 30, 
Wollerau

Wir wünschen den Familien alles Gute und 
viel Freude mit ihren Kindern.

Unsere Verstorbenen
09.05.	 Antonio Lupianez Maldonado, 

Vogelneststrasse 9, Schindellegi
Herr, gib ihm die ewige Ruhe…

Abschied und grosser Dank an  
Konrad Schenkel
Seit 30 Jahren ist Konrad 
(Koni, wie er lieber genannt 
wird) Schenkel für die 
Pfarrei Schindellegi und 
später für den SSR Berg als 
Organist und Chorleiter 
tätig. Dabei spielte er nicht 
nur die Orgel, sondern war 
auch bereit, an Orten, an 
denen keine Orgel zur Verfügung stand, 
wie zum Beispiel in der Ranftkapelle oder 
bei Maiandachten, die Gottesdienste mit 
seiner Flöte musikalisch zu bereichern. 
Auch mit seinem Gesang bereitete er uns 
oft eine Freude. Die Gottesdienste, die er 
als Familienprojekt mit seiner Schwester 
und seinem Schwager gestaltet hat, bleiben 
uns ebenfalls in bester Erinnerung. Wir 
schätzten es sehr, dass Konrad Schenkel 
nicht nur als hauptamtlicher Organist, son-
dern einfach auch als Bewohner von 
Schindellegi aktiv an unserem Pfarreileben 
teilgenommen hat. Wir hoffen, dass wir uns 
gegenseitig nicht aus den Augen verlieren 
und wir dann und wann weiterhin die eine 
oder andere Anfrage machen dürfen. Sei-
nen langjährigen Dienst wollen wir ihm im 
Gottesdienst im Patrozinium Sankt Anna 
verdanken. 

Vorstand SSR Berg & Personalkommission

Maiandacht auf dem Becki in Wollerau
Zum Abschluss der diesjährigen Maian-
dachtsreihe feierten wir dank gutem Wetter 
eine stimmungsvolle Maiandacht unter 
freiem Himmel auf dem Becki. Musikalisch 
umrahmt mit dem Schwyzerörgeli von Kurt 
Föllmi und dem anschliessenden Apéro 
ergab sich ein schöner Einstieg ins Feier-
tagswochenende zu «Christi Himmel-
fahrt».

H Ö F N E R   W A L L F A H R T 
NACH EINSIEDELN
Samstag, 11. Juni
7:30 Uhr Gottesdienst im Oratorium
Anmeldungen bitte bis 8. Juni an das 
Sekretariat SSR Berg: 044 787 01 70
Informationen finden Sie auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch

Stubete-Reise
Freitag, 10. Juni
09:00	 Gottesdienst in der Kirche  

St. Anna, Schindellegi
12:00	 Schifffahrt auf dem Zugersee 

mit Mittagessen
17:00	 Ankunft in Schindellegi

Vereine / Gruppen

Schindellegi
Ad-hoc-Chor Schindellegi
Freitag, 3. Juni
18:30	 Kirche St. Verena, Wollerau, für 

Angemeldete zum Fest des Seel- 
sorgeraums Berg

Dienstag, 7. Juni
19:30	 Singprobe im Forum St. Anna, 

Schindellegi
Freitag, 17. Juni
19:30	 Singprobe im Forum St. Anna, 

Schindellegi

Wollerau
Singen im Gottesdienst
Mittwoch, 8. Juni / Mittwoch, 15. Juni
Jeweils um 19:30 Uhr Singprobe im  
Pfarreisaal Wollerau.

Gruppe aktiver Senioren
Dienstag, 7. Juni
14:00	 Rest. Verenahof Wollerau
	 Die Lieder von Mani Matter haben 

seit ihrem ersten Erklingen nichts 
an Aktualität eingebüsst – im 
Gegenteil. Die berührende 
Mischung von Humor und Tiefsinn 
hat den Berner Chansonnier 
unvergesslich gemacht. Andreas 

Aeschlimann interpretiert die 
Chansons von Mani Matter origi-
nalgetreu. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Eintritt frei. 

Fachstelle Alter und Gesundheit 
Mittwoch, 8. Juni
14:00 	Treffpunkt bei der Bushaltestelle 

Dorfplatz Wollerau. Gemeinsamer 
Rundgang, ca. 1½ Std., durch das 
schöne Naherholungsgebiet unserer 
Gemeinde. Bei jeder Witterung. Bei 
Fragen wenden Sie sich an Margrit 
Castelberg, Tel. 043 888 12 81, 
E-Mail altersfragen@wollerau.ch.

Voranzeigen

Wollerau
Frauengemeinschaft Wollerau
Vereinsausflug, Donnerstag, 23. Juni

07:45	 Treffpunkt Bushaltestelle Dorf
	 Abfahrt mit dem Car Richtung 

Ostschweiz nach Steckborn. 
Besichtigung und Führung durch 
die Produktionshallen der berühm-
ten BERNINA Nähmaschinen. Nach 
dem gemeinsamen Mittagessen 
Weiterfahrt nach Winterthur, wo 
uns genügend Zeit zum Flanieren 
bleibt.

18:30	 ungefähre Ankunft in Wollerau 
Bushaltestelle Dorf

	 Kosten: Mitglieder Fr. 80.– / 
Nichtmitglieder Fr. 90.–  
für Carfahrt, Besichtigung BER-
NINA AG, Mittagessen, Dessert und 
Kaffee. Wir bitten um Anmeldun-
gen bis 13. Juni an: fg@seelsorge-
raum-berg.ch oder an Gaby Böni, 
Tel. 078 857 50 16. 

	 Weitere Informationen finden Sie 
auf www.seelsorgeraum-berg.ch.

Herr, unser Gott,
Vater im Himmel, 
lass uns deinen Geist entdecken 
mitten unter uns: 
den Geist, in dem wir uns öffnen für dich, 
in dem wir uns füreinander öffnen, 
in dem wir wieder aufatmen können 
und Hoffnung schöpfen.
Hilf uns, dass wir uns mehr und mehr 
diesem Geist überlassen, 
sodass der Ungeist des Missverstehens 
und des Unverständnisses 
uns nicht länger beherrscht, 
der Geist der Angst 
und des Misstrauens voreinander, 
der unseren Mund stumm macht.
� Aus der Gemeindebibel

Bild Anita Höfer

Impuls zum Sonntag
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Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Daniel Vassen

Gottesdienste –  Agenda

Sonntag, 5. Juni
10:00	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl 

vor Ort und ab ca. 10:30 Uhr im 
Livestream (www.feg-hoefe.ch/
live)

	 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
	 Chinderchilä, Three6Teens

Dienstag, 7. Juni
06:00	 Frühgebet im Kapellhof
19:30	 Männergesprächsabend

Mittwoch, 8. Juni
19:00	 Gebetsabend

Samstag, 11. Juni
18:00	 Zukunftsabend / Together towards 

the future – mit gemeinsamem Essen

Echte Zufriedenheit entsteht nicht,
wenn ich alles geschafft habe,

sondern da,
wo ich das Richtige getan habe.

Kornelia Völling

Sonntag, 12. Juni
19:00	 Singer-Songwriter-Konzert mit 

Daisytones (ohne Livestream)
	 Herzliche Einladung. Freier Eintritt.
	 Mehr Infos auf www.feg-hoefe.ch.

Zu unseren Gottesdiensten sind alle will­
kommen. Infos zur Predigt und dem Live­
stream finden Sie unter www.feg-hoefe.ch/
live. 

Mehr Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.feg-hoefe.ch.

Freie Evangelische Gemeinde HöfeFreie Evangelische Gemeinde Höfe

Geistreiche & gemeinschaftsfördernde Firmreise nach München
23 junge Erwachsene aus Freienbach, 
Pfäffikon, Feusisberg, Schindellegi und 
Wollerau erlebten über das Auffahrts-
wochenende eine eindrückliche Firm-
reise nach München.

Nach einer angenehmen Fahrt mit dem 
Schulercar gab es einen ersten Halt im 
Wallfahrtsort Andechs. Auf dem Heiligen 
Berg konnte die Reisegemeinschaft den 
festlichen Gottesdienst anlässlich Christi 
Himmelfahrt mitfeiern. Nach einem typisch 
bayrischen Mittagessen gings weiter in die 
Allianz-Arena. Bei einer exklusiven Füh-
rung durchs Stadion erlebten die Firmkan-
didatinnen und Firmkandidaten, dass es 
nicht nur in der Kirche, sondern auch im 
Sport Momente voll Gemeinschaft und 
Begeisterung gibt.
Nach dem Einchecken im einfachen Hotel 
gings sofort weiter auf den Marienplatz in 
der Münchner Innenstadt. Bei einem feinen 
Nachtessen im Ratskeller stärkten sich die 
Teilnehmenden für die anschliessende 
Nachtwächterführung.
Am Freitag besuchten wir die KZ-Gedenk-
stätte Dachau. Viele waren tief beeindruckt 
und bestürzt über das, was vor nicht einmal 
100 Jahren an diesem Ort Schreckliches 
passiert ist. Damit so etwas nie wieder pas-
siert, darum beten auch die Schwestern der 
Karmelgemeinschaft in Dachau. In einer 
bewegenden Begegnung und im gemeinsa-
men Mittagsgebet wurden passende Worte 
an diesem sprachlos machenden Ort ge
funden. 

Nachmittags genossen wir die Stadt Mün-
chen, bevor es dann abends auf Confe-
rence-Bikes rasant und sportlich durch 
die Innenstadt ging.
Am Samstag reiste die Gemeinschaft 
nach Altötting, dem bekanntesten bayri-
schen Wallfahrtsort mit der schwarzen 
Madonna. Nach einer individuellen Refle-
xionsaufgabe feierte die Gruppe gemein-
sam Eucharistie und schaute sich die ver-
schiedenen Kirchen an. Den Abend 
verbrachten die Firmkandidatinnen und 
Firmkandidaten in der Stadt. 
Gemeinsam mit der Pfarreigemeinschaft 
vor Ort feierte die Firmreisegruppe einen 
modernen und mutmachenden Gottes-
dienst am Sonntagmorgen in der Auto-

bahnkirche Windach. Da Petrus just zum 
Ende der Eucharistiefeier die Himmels-
schleusen öffnete, mussten die jungen 
Erwachsenen zwar auf den Allgäu Skyline 
Park verzichten, konnten jedoch beim 
Besuch der Therme in Bad Wörishofen die 
Firmreise entspannt ausklingen lassen.
An dieser Stelle sei herzlich allen gedankt, 
die die Firmreise möglich gemacht und 
unterstützt haben, besonders den Kirch
gemeinden der Höfner Pfarreien, aber auch 
den Teilnehmenden sowie allen ehren- und 
hauptamtlichen Firmreisebegleitpersonen, 
ohne die eine solch geistreiche und gemein-
schaftsfördernde Firmreise nicht möglich 
gewesen wäre. 

Martin Buck, Jugendseelsorger


